
Dezember 2024 – Februar 2025

Wir wünschen eine gesegnete Adventszeit 
und frohe Weihnachten!
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Liebe Gemeinde,

am Sonntag, 20. Oktober wurden in der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
neue Kirchenvorstände gewählt. 
In Erlenbach wurden gewählt: 
Beatrice Berlinger, Sanja Blumoser, Jonas 
Hein, Beate Höltermann, Mareike Reichert 
und Rainer Schäfer. 
Am 13. November wurde Frau Nicole Strehl-
Abt in den Kirchenvorstand berufen. 

Die neuen Kirchenvorstände werden am 
1. Advent (Sonntag, 1. Dezember) in einem 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in ihr Amt einge-
führt, das sie im Zeitraum bis zur nächsten 
Wahl im Jahr 2030 ausüben werden. Zum 
Kirchenvorstand gehören außerdem Anke 
Himmel und Gregor Kreile.

Der Kirchenvorstand ist kein Aufsichtsrat, son-
dern setzt geistliche Impulse und ist verant-
wortlich für die Gestaltung des Gemeindele-
bens, z. B. kümmert er sich um Mitarbeitende 
und auch die Finanzen. 

Der Vertrauensausschuss dankt zuerst allen, 
die sich an der Wahl beteiligt haben, als Wäh-
lende oder als Kandidierende. Dank geht auch 
an die Kirchenvorstände der vergangenen 
sechs Jahre. Sie haben für die Kirchengemein-
de viel gegeben: Zeit, Kraft, Kreativität, Fach-
kenntnisse und das Gebet. Sie haben nach 
guten Lösungen gesucht und sich eingesetzt 
für die Zukunft dieser Gemeinde. Dank für 
alles Mit – Denken, das Mit – Planen und Mit – 
Organisieren. 

Der Vertrauensausschuss
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Erlenbach

KIRCHENGEMEINDE UND KINDERTAGESSTÄTTE

Evangelische Kindertagesstätte Friedenstraße
Martin-Luther-Platz 18 • 63906 Erlenbach a.M.
Tel. 09372 7063435
Mail: kita.friedenstrasse.erlenbach@elkb.de
Leitung: Silke Buhleier, Tel. 09372 7063643

Unser Büro (Tel. 5340) ö� net für Sie
dienstags, mittwochs und donnerstags (9 bis 12 Uhr).

Dr. Gregor Kreile
Pfarrer

Nicole Jakob
arbeitet im 

Gemeindebüro als 
Assistenz.

Nicole Jakob

Beatrice Berlinger Sanja Blumoser

Jonas Hein Beate Höltermann

Mareike Reichert Rainer Schäfer

Nicole Strehl-AbtAnke Himmel
Diakonin
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Krabbelgruppe – montags, 9:30 im Gemeindehaus
Tre� en für Eltern mit Kleinkindern bis zum Kindergartenalter, 
montags von 9:30 bis 11:30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Nicole Jakob, Tel. 5340.

Danke für alle Erntedankgaben
Gemüse, Obst und viele weitere Lebensmittel wurden auch in diesem Jahr zum 
Erntedankfest gespendet. Vielen Dank dafür. Nach dem Gottesdienst wurden Ihre 
Gaben an den MartinsLaden Erlenbach weitergegeben. Der MartinsLaden unter-
stützt Menschen, vor allem Familien mit kleinem Geldbeutel aus unserem Land-
kreis. Einmal wöchentlich können diese für einen symbolischen Beitrag im Martins-
Laden Lebensmittel und Güter des täglichen Bedarfs einkaufen.

Meditatives Tanzen
Herzliche Einladung an alle, die gemeinsam tanzend, Schritt für 
Schritt und o� enen Herzens unterwegs sein möchten! 
Monatlich im Gemeindehaus von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr. 
Termine: 13.12.24, 24.01.25 und 21.02.25
Ansprechperson: Frau Marion Becker, Tel. 49 90

GEMEINDELEBEN

Bibelgespräch zum Lukas-Evangelium
Am Dienstag um 19 Uhr Bibelgespräch zum Lukasevangelium . Fortgesetzt wird 
die Lektüre jeden Dienstag außer in den Bayerischen Schulferien. 
Interessierte sind willkommen. Vorkenntnisse nicht erforderlich.
Termine: 3.12. / 10.12. / 17.12. / 7.01. / 14.01. / 21.02. / 28.02.
Auf den lebendigen Austausch freut sich
Das Team vom Bibelgespräch mit Helga Lorenz, Martin Preu und Matthias Rau

Geburtstagska� ee am Donnerstag, 13. Februar
Am 13. Februar um 15 Uhr tre� en sich Jubilarinnen und Jubilare der Jahrgänge 
1953 und früher, die in der Zeit vom 19. September bis 12. Februar geboren sind. 
Bei Ka� ee und Kuchen möchten wir Sie 
im Gemeindehaus verwöhnen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Team vom Geburtstagska� ee
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Menschen, die unserer Kirche Rückenwind gaben 

Musik spricht unsere Emotionen an, Musik kann uns über die Texte bereichern! 
Diese bahnbrechende Erkenntnis Martin Luthers hat der Reformation gewaltigen 
Rückenwind gegeben.
Heute singen wir in den Gottesdiensten, wir sind beeindruckt von der Orgel, wir 
fühlen uns gestärkt von den Texten, wir hören zu bei Kantaten und brauchen gera-
dezu die Weihnachtslieder. 
Deshalb wollen wir uns in loser Folge mit bedeutenden Menschen beschäftigen, 
die unserer Kirche und damit meinem Glauben Rückenwind geben können.

Samstags von 18 bis 19 Uhr in der Wendelinuskapelle in Wörth wollen wir erzählen 
von Menschen, die unsere Kirche geprägt haben, mit passenden Bildern visuelle 
Impulse zeigen und natürlich mehrfach singen oder Orgelmusik hören. Gerne kön-
nen wir auch ins Gespräch kommen, warum uns diese Menschen so faszinieren. 

Wir beginnen – passend zur Vorweihnachtszeit –  mit 
Johann Sebastian Bach, dem Komponisten des Weih-
nachtsoratoriums. 

Samstag, 7. Dezember 2024 um 18 Uhr
Wendelinuskapelle Wörth

Liebe Gemeinde!

Langsam werde ich neugierig? Etwas Neues erwartet mich. 
Was wird mich erwarten? 
Auf welche Erwartungen tre� e ich? Geht es Ihnen ähnlich? 
Ich bin gespannt und ich freue mich. 
Zu Ihnen kommt eine 58jährige, ledige Diakonin und 
Sozialpädagogin im berufsgruppenübergreifenden Dienst –
die 31 Jahre an verschiedenen Stellen in der außerschulischen Jugendbildung 
tätig war und die es nach einen kurzen Abstecher über die Oberpfalz zurück in die 
Heimat gezogen hat. 

Auf die neuen Aufgaben bin ich gespannt. Das Aufgabenpro� l hat mich angespro-
chen. Meine Arbeitsschwerpunkte werden Seniorenarbeit, Ökumene und Erwach-
senbildung sein. In den gemeinsamen Begegnungen und im Austausch werden 
sich – so ho� e ich – weitere Perspektiven erö� nen, die für den Einzelnen und die 
Gemeinde ein Gewinn sind. Vielleicht strahlt davon das eine oder andere auch über 
den Kirchturm hinaus. Denn nach wie vor glaube ich, dass Kirche viel zu sagen hat 
und dass Gemeinden vor Ort aktuell noch über das immer rarer werdende Privileg 
verfügen, Menschen ohne Rückgri�  auf das SGB I – VIII (Sozialgesetzbuch) beglei-
ten zu können. Ganz im Sinne der Botschaft, füreinander da sein. Ohne Formular 
und ohne Paragraphen. Das es viele Räume der Begegnung gibt, ob nun bei Aus-
� ügen, im Gottesdienst, an Ihrem Wohnort, im Seniorenkreis, in Netzwerken oder 
auf der Straße etc., das haben mir meine Kolleginnen schon verraten. Diese Räume 
und damit Sie kennenzulernen, darauf freue ich mich. 

Ungewohnt wird für Sie sein, dass ich nicht vor Ort wohne. In Großkrotzenburg 
steht mein Elternhaus. Hier sind die Kartons inzwischen ausgepackt. Vertraute 
Orte meiner Kindheit und Jugend entdecke ich wieder und nach Eschau werde 
ich pendeln. Vielleicht passiert es, dass ich hin und wieder von vier auf zwei Räder 
wechseln werde. Sehr gerne fahre und reise ich mit dem Rad, mal kürzere mal 
längere Strecken. Die Radwege zwischen Großkrotzenburg Richtung Obernburg 
und den Spessart mit seinen ausgedehnten Wäldern lerne ich gerade kennen und 
lieben. Und sollte sich der Winter mal in Weiß zeigen, gehören sanfte Skitouren in 
den Mittelgebirgen von Spessart, Taunus und Rhön einfach dazu. 
Nun schlage ich Wurzeln und freue mich auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen.  

Mein Dienstbeginn in Erlenbach war der 1. November.
Nun ist Zeit, dass wir uns kennenlernen, bis dahin grüße ich Sie recht herzlich.

Ihre Anke Himmel

DIAKONIN ANKE HIMMEL STELLT SICH VOR

Weil der Text des bekannten Liedes „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen“ an 
der Jahreswende 1944/45, also vor 80 Jah-
ren, entstanden ist, soll es weitergehen 
mit Dietrich Bonhoe� er:

Samstag, 25. Januar 2025 um 18 Uhr
Wendelinuskapelle Wörth
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Dank dem engagierten Elternbeirat und vielen 
� eißigen HelferInnen konnten wir im November 
ein strahlendes Martinsfest feiern.
In einem kleinen Gottesdienst haben wir uns 
auf das Martinsfest eingestimmt, bei unserem 
Martinszug wurden wir von einem echten Reiter 
und dessen Pferd begleitet, dies war ein abso-
lutes Highlight. Zum Schluss gab es im Kita-Hof 
ein Lichtermeer und gemütliches Beisammen-
sein für alle.

Wir haben eine ganze Kiste Mandarinen 
gespendet bekommen – herzlichen 
Dank dafür. Natürlich haben viele Kin-
der mitgeholfen, diese zu schälen und 
zu vernaschen.

Im Herbst beschäftigen wir uns immer 
mal wieder mit dem Thema „Apfel“.
Der Obst- und Gartenbauverein hat 

mit uns frischen Apfelsaft gepresst – 
das war ein super Event! Gemeinsam 

haben wir über die Herkunft des Apfels 
gesprochen und tolle Apfellaternen für 

den Martinszug gebastelt.

Am 21. September 2024 fuhren die Kirchengemeinden Klingenberg-Wörth und 
Erlenbach bei strahlendem Herbstwetter nach Wiesbaden. 

Am Vormittag nahmen wir teil an einer Stadtführung. Wir hörten Geschichten von 
damals und heute, die einen zum Nachdenken und manchmal zum Schmunzeln 
bringen. Auf der Tour durch die Wiesbadener Innenstadt ging es von der Villa 
Clementine über den Warmen Damm zum Staatstheater (siehe Bild oben), dann 
zum Kurhaus und weiter zum Nizza Plätzchen. Nach den Kolonnaden sahen wir 
den Kaiser-Friedrich-Platz und den Becker-Brunnen. Überraschend einfach war eine 
Installation, mit der die lästigen Nilgänse erfolgreich vergrault werden konnten. 
Dafür machen sich Sittiche breit, die inzwischen als heimliches Wahrzeichen der 
Stadt gelten. Unüberhörbar waren Dutzende der giftgrün gefärbten tropischen 
Papageien in den Bäumen über uns. Die ersten von ihnen � üchteten aus Zoos in 
den 70er Jahren, jetzt gibt es Tausende davon.

Im Anschluss an die Führung gab es ein zünftiges Mittagessen nach bayrischer Art. 
Der Nachmittag war zur freien Verfügung, bis uns der routinierte Busfahrer wieder 
sicher und wohlbehalten nach Hause brachte.

Im Herbst beschäftigen wir uns immer Im Herbst beschäftigen wir uns immer 
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So 1.12. 1. Advent 9:30 Gottesdienst mit Amtseinführung des 
Kirchenvorstandes

So 8.12. 2. Advent 9:30
11:00 

Abendmahlsgottesdienst (Wein) 
Familiengottesdienst

So 15.12. 3. Advent 9:30 Gottesdienst

So 22.12. 4. Advent 9:30 Gottesdienst

Di 24.12. Heiliger Abend 16:30 Krippenspiel 

Di 24.12. Heiliger Abend 18:30 Christvesper

Mi 25.12. 1. Weihnachtstag 9:30 Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) 

Do 26.12. 2. Weihnachtstag 9:30 Singgottesdienst  

So 29.12. 1. So.n.d.Christfest Kein Gottesdienst

Di 31.12.. Altjahrsabend 18:30 Abendmahlsgottesdienst (Wein)

So 5.1. 2.So.n.d.Christfest 9:30 Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft)

Mo 6.1. Epiphanias 9:30 Abendmahlsgottesdienst (Wein) 

So 12.1. 1. So. n. Epiphanias 9:30 Gottesdienst

So 19.1. 2. So. n. Epiphanias 9:30 Gottesdienst

Di 21.1. 19:00 Gottesdienst zur Gebetswoche für die 
Einheit der Christen in 

St. Peter und Paul, Obernburg

So 26.1. 3. So. n. Epiphanias 9:30
11:00

Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft)
Ökumenischer Familiengottesdienst

So 2.2. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

9:30 Gottesdienst

So 9.2. 4. So. vor der 
Passionszeit

9:30 Gottesdienst

So 16.2. Septuagesimae 9:30 Gottesdienst

So 23.2. Sexagesimae 9:30
11:00

Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft)
Ökumenischer Familiengottesdienst

So 2.3. Estomihi 9:30 Gottesdienst

JAHRESLOSUNG 2025

GOTTESIENSTE AN HEILIGABEND UND 
AM ALTJAHRSABEND 2024

Das Krippenspiel � ndet dieses Jahr am Heiligen Abend, 24. Dezember um 16.30 Uhr 
in der Martin-Luther Kirche statt.

Die Christvesper in der Martin-Luther-Kirche beginnt am Heiligen Abend,
24. Dezember 2024 erst um 18.30 Uhr (anders als 2023).

Der Abendmahlsgottesdienst am Altjahrsabend, 31. Dezember in der Martin-Luther-
Kirche beginnt ebenfalls erst um 18.30 Uhr (geänderte Anfangszeit!).
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Aus den Sitzungen im Juni und Juli 2023

Im September berich-
tete Frau Sandra Vogt 
vom LRA Miltenberg 
über den Tagesp� ege-
stützpunkt, der gerne 
den Jugendraum mie-
ten würde. Der Kirchen-
vorstand steht dem Vor-

haben grundsätzlich positiv gegenüber. 
Pfarrer Kreile schickte den ergänzten, 
aktualisierten und durchgesehenen 
Umweltbericht für den Grünen Gockel 
an den Revisor. Durch die halbe Stelle, 
die Pfarrer Kreile seit dem 1. September 
2024 in Amorbach hat, müssen die Got-
tesdienstzeiten der beiden Kirchenge-
meinden koordiniert werden. Dadurch 
ergeben sich für Erlenbach folgende 
Veränderungen: Die Christvesper am 24. 
Dezember in der Martin-Luther-Kirche 
beginnt erst um 18.30 Uhr. Der Gottes-
dienst am 31. Dezember in der Martin-
Luther-Kirche beginnt am Altjahres-
abend ebenfalls erst um 18.30 Uhr.

Im Oktober konnten folgende Themen 
beraten werden: Die Firma Knorr repa-
rierte die Fernbedienung für das Glo-
ckengeläut und den Wechselrichter für 
die Fotovoltaikanlage. Ein Kühlschrank 
für die Küche wurden ebenfalls bei Elek-
tro Knorr bestellt. Auch die Spülmaschi-
ne in der Küche wurde von Firma Knorr 
geprüft. Ein Tisch mit Bücherspenden 
ist seit dem 20. Oktober zu Gunsten der 
Kirchengemeinde im Gemeindehaus 
aufgebaut. Die Kirchengemeinde er-
hält 1.000 Euro aus dem Spendentopf 
der Sparkasse über die Stadt Erlenbach 

für die Ferienspiele. Zu den KV-Wahlen 
wurden letzte Details besprochen. Die 
Urkunde für den Grünen Gockel traf nun 
nach einem Jahr ein (siehe Seite 19). Das 
Umweltteam traf sich am Donnerstag, 
14. November, um 19 Uhr noch einmal. 
Das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle hat den Betrag von  18.000 
Euro für die Pelletsheizung im Pfarrhaus 
bereits überwiesen. Diese Summe � ießt 
komplett in die Pfarrhausrücklage.

Ein Rückblick auf die letzten sechs Jahre 
im KV ließ vor allem die KITA-Entstehung 
ab 2019 sowie die Corona-Krise ab 2020 
mit ihren Hygienekonzepten in den 
Vordergrund rücken. Ursula Schieweck 
dankte für die Zeit und brachte Erlen-
bacher Spätburgunder-Schokolade für 
die neuen Kirchenvorstände und Frau 
Himmel mit, was die künftige Amtszeit 
versüßen soll. Abschließend beriet der 
neue KV im nicht-ö� entlichen Teil über 
die zu berufenden Mitglieder und hielt 
Rückblick auf die Wahlen. Eine Wahlbe-
teiligung von 17,8 % gab es zu verzeich-
nen, diese � el etwas geringer aus als 
2018, hier waren 21,3 % zu konstatieren. 
Im Durchschnitt waren es in der ELK 
Bayern 2024 um die 25 % der Wahlbe-
rechtigten, die sich an den KV-Wahlen 
2024 beteiligten.

Rainer Schäfer

NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND AUS UNSEREN KIRCHENBÜCHERN

Kirchlich getraut wurden am 
13.07.2024 KUSY Nico und BARTH Julia aus Ascha� enburg / Erlenbach
07.09.2024 KLÖTZL Nico und PFEFFER Anna aus Dammbach
Die Liebe höret nimmer auf. (1. Kor. 13,8a)

Kirchlich getauft wurden am 
02.09.2024 BRENDEL Liv und Len aus Erlenbach
21.09.2024 BALONIER Juna aus Erlenbach
22.09.2024 GERDT Livia aus Erlenbach
26.10.2024 BRÄUCHLE Florentin und Leon aus Düsseldorf
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. (Psalm 139,5)

ANZEIGE

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Erlenbach
Redaktion: Hans Hecht� scher, Nicole Jakob, Dr. Gregor Kreile
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Der Erlenbacher Gemeindebrief erscheint vierteljährlich in einer Au� age
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Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten: Mittwoch, 12. Februar 2025

Hinweis: Der Kirchenbote ist ausschließlich für den innerkirchlichen Gebrauch
bestimmt. Personenbezogene Daten dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden.

IMPRESSUM

Ihre Hilfe im Trauerfall

Hinter den Straßenäckern 14
Erlenbach a. M.

Tel. 0 93 72/59 09
Handy 01 60/2 15 67 44

Tag und Nacht erreichbar

Herzliche Einladung zur 
ö� entlichen Sitzung des 

Kirchenvorstands am 10. Dezember
um 19 Uhr im Gemeindehaus
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Aktionen im Herbst  
An zwei Nachmittagen haben Kon� s mitgeholfen, den Garten in Klingenberg 
winterfest zu machen. Es gab viel Unkraut, Laub und Straßendreck zu entfernen. 
Wolfgang Ludwig hat uns zur Seite gestanden und gezeigt, was zu groß gewach-
sen ist und geschnitten werden musste. Der Efeu hat die Steinmauer zum Rosen-
garten überwuchert und würde diese auf Dauer schädigen. Glücklicherweise hat-
ten wir sehr mildes Herbstwetter mit Sonnenschein am 27. September und am 
25. Oktober, so hat das Arbeiten in der Gruppe sogar noch Spaß gemacht. 

KONFI-KURS UND KONFIRMIERTE

Aus� ug der Kon� rmierten 2024 nach
Frankfurt am Samstag, 21. September 2024 

Unterstützt durch Spenden der Geschäftsleute 
aus Klingenberg und Wörth waren wir in 
Frankfurt im neuen Jüdischen Museum und
haben dort eine Führung erlebt zum Thema:
Die Familie von Anne Frank
Frankfurter Familienalltag um 1900 

Die Familie Frank lebte jahrhundertelang in 
Frankfurt. Wir erfuhren, wie eine bürgerliche 
Frankfurter Familie um 1900 lebte und hatten 
auch noch Zeit, die allgemeine Ausstellung zu 
erleben. Frage: Was ist mir heilig?
Auf diese Frage antwortete jede und jeder
anders. 

Ein besonderer Kon� rmandenaus� ug fand am 18. Oktober statt. Wir starteten um 
14.30 Uhr mit der Bahn Richtung Ascha� enburg und waren eine Stunde später 
am Bahnhof in Heigenbrücken heil angekommen. Dann ging es zu Fuß zum Klet-
terwald, wo wir um 16 Uhr erwartet wurden. Gleich ging es los mit Ankleiden und 
Anleitung für die verschiedenen Kletterrunden. Es war echte Teamarbeit, die Ju-
gendlichen unterstützten sich gegenseitig. Angst und Vertrauen, darüber sprachen 
wir beim Tre� en im November: Was macht mir Angst? Worauf vertraue ich?
Wir kamen ins Gespräch und haben die Gemeinschaft gestärkt. 

Pfarrerin Iris Kreile

Plätzchen
backen mit

Kon� s

Jüdisches Museum Frankfurt 
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Bahnstraße 3 
63906 Erlenbach
Tel. 09372/7063814 
lieblingsbuch-erlenbach.de

handlung

Sie nicken und lächeln, 
obwohl Sie nichts verstanden 

haben?

Ihre Kinder sagen immer 
wieder, dass sie nicht alles 

dreimal sagen wollen?

Ihr Fernseher ist zu laut?

Sie kommen bei Gesprächen 
im Familien- und Freundes-

kreis ins Schwimmen?

Sie beginnen Gesellschaften 
zu meiden?

Sie haben den Gedanken an 
ein Hörgerät immer wieder 

hinausgezögert?

Ich kenne Ihre Geschichte!

Lassen Sie sich beraten 
und testen Sie mehrere 

Hörgeräte unverbindlich in 
häuslicher Probezeit, bevor 

Sie sich entscheiden.

HÖRGERÄTE
SCHEDL

MEISTERBETRIEB & PÄDAKUSTIK

63906 Erlenbach
Bahnstr. 18

Tel. 09372-135258

Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr

AKTION
bis 28.02.2025

Jetzt
Preisvorteil

nutzen

15%
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Sie erreichen uns telefonisch
werktäglich von 8:30 bis 12 Uhr

unter: 09372 706 30 30
oder per E-Mail: post@filosa.de

• Betriebswirtschaftliche Beratung
• lfd. Finanzbuchhaltung (§ 6 StBerG)

• lfd. Lohnabrechnungen (§ 6 StBerG)

Lindenstr. 47 — 63906 Erlenbach a. Main

Am 01.07.2000 fiel 
der Startschuss. Seit 
dieser Zeit beschäfti-
gen wir uns tagtäglich 
mit den Belangen der 
lfd. Buchführung und 
Personalabrechnung 
unserer Kunden. „Mit 
uns“ sind einige in 
den Ruhestand gegangen, manch einer musste schließen, 
doch so richtig gegangen ist bislang noch niemand. Darauf 
sind wir stolz! Und für diesen Vertrauensbeweis sind wir sehr 
dankbar. Es zeigt uns, dass wir in Sachen Qualität, Beständig-
keit und Zuverlässigkeit alles richtig gemacht haben; so soll 
das auch bleiben. Vieles hat sich geändert in diesen Jahren. 
Dicke Bücher, wie das oben gezeigte, findet man nur noch 
selten. Auch wir sind digitaler geworden und arbeiten immer 
wieder an neuen Innovationen. Mit unseren Räumen ist auch 
unser Team gewachsen und freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit - auch mit Ihnen! Sie müssen sich nur melden.

REZERTIFIZIERUNG GRÜNER GOCKEL

Wir pflegen und 
betreuen Sie zu Hause!
beraten – betreuen – pflegen

auf Dauer und als Urlaubsvertretung

Sozialstation St. Johannes e. V.
Erlenbach am Main, Barbarossastr. 5
info@sozialstation-erlenbach.de, Tel. 09372-134134

Kranken- und Altenpflege
  Hauswirtschaftliche Betreuung
  Pflegeberatung



Projekte, Positionen,
Gemeindematerialien

66. Aktion Brot für die Welt

Wandel 
säen




